
Vor der Entscheidung
im Asylverfahren

Asylbewerber Gestattung

Bleibeperspektive

Nach einer positiven
Entscheidung im Asylverfahren 1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr 6. Jahr 7. Jahr 8. Jahr ab dem 9. Jahr

Anerkannter Flüchtling
§25 Abs.2 AufenthG

AE als 
Aufenthaltstitel

Asylberechtigte
§25 Abs.1 AufenthG

Subsidiär Schutzberechtigte 
§25 Abs. 2 AufenthG

Personen mit nationalem
Abschiebeverbot 

§60 Abs. 5 und Abs. 7 AufenthG

Nach einer negativen
Entscheidung im Asylverfahren

Beschäftigungsduldung
§60d AufenthG

Ohne
Aufenthaltstitel

Ausbildungsduldung
§60c AufenthG

Einbürgerung Deutsche
Staatsbürgerschaft +

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr 4. Jahr 5. Jahr 6. Jahr 7. Jahr 8. Jahr ab dem 9. Jahr

Gestattung (Bei Anerkennung)

     AE = Aufenthaltserlaubnis
     NE = Niederlassungserlaubnis

AE / NE

3 Jahre AE

ggf. Verlängerung um 2 Jahre

ggf. Verlängerung um 2 Jahre ggf. Verlängerung um 2 Jahre1 Jahr AE

3 Monate
Duldung

1 Jahr Duldung + Sicherung
Lebensunterhalt/18 Monate

beschäftigt. Einreise vor 01.01.2018
mind.30 Monate Beschäftigungserlaubnis

mind. 2-3 Jahre qualifizierte
(Helfer-)Ausbildung AE für 2 Jahre zur Beschäftigung

Übergang in AE nach §19d
oder §25b möglich

nach 3 Jahren AE: ggf. NE bei Integrationsleistungen (C1, Lebensunterhalt)

besondere Integrationsleistungen

Integrationskurs
Allgemein

nach 5 Jahren AE: ggf. NE

nach 5 Jahre AE: ggf. NE

nach 5 Jahre AE: ggf. NE

Aufenthaltsformen und Bleibeperspektive

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Asyl-, Migrations- und Integrationsfonds kofinanziert

1-3  Jahre AE       ggf. Verlängerung um 1-3 Jahre


